
Die Aussenfarbe des Hauses ist eine 
emotionale Sache. Sie muss zum 

Haustyp und zur Umgebung passen 
und ist auch ein Statement der  

Bauherrschaft und der Bewohner.

«Viva Mattenweg» in Bad Ragaz

Pulverbeschichtete 
«Bronze»-Fassade

Je nach Lichteinfall 
wirken die  
Fassadenelemente 
neu und anders.

gun. Das Architekturbüro Novaron 
aus Balgach im St. Galler Rhein-
tal realisierte am Mattenweg in 
Bad Ragaz eine Überbauung, wel-
che in Form und Anordnung Ak-
zente setzt. Dabei stechen be-
sonders die Fassadenelemente 
ins Auge, welche eine spannende 
Bandthematik beinhalten. «Der 
Auftraggeber Soleil Immobilien 
AG wünschte einen Farbton, der 
mit dem Licht spielt und sich in 
die Natur einfügt. Darum war 
von Anfang an klar, dass die Ge-
bäude in einem Bronzeton ausge-
führt werden sollten. Diese Farbe 
bringt das Spiel zwischen glat-
ten und gewellten Fassaden sehr 
gut zur Geltung», erklärt Tobias 
Nüesch, Geschäftsleitungsmit-
glied des Architekturbüros Nova-
ron. Zusammen mit der Bauherr-
schaft und der Verantwortlichen 
fürs Projekt «Viva Mattenweg», 
Sila Zinsli-Salis von immo-sila ag 
in Davos, wurde mit der ausfüh-
renden Fassadenfirma ein Farb-
ton gesucht. Zu Anfang erfüllte 
keines der Standardmuster die 

Die Überbauung  
«Viva Mattenweg»  
in Bad Ragaz  
fügt sich mit den 
bronzefarbenen  
Fassaden perfekt  
in die Natur ein.

Vorstellungen. «Die angebotenen 
Farbtöne entsprachen einfach 
nicht dem, was man unter Bronze 
verstand. Der Bauherr hatte in sei-
nem Domizil eine Bronzeskulptur 
stehen, die uns fortan als ‹Muster› 
für den gesuchten Farbton diente. 
Im Lauf der mehrmonatigen Eva-
luation wurde klar, dass der ge-
wünschte Farbton mit Spezialis-
ten entwickelt werden musste», 
so Sila Zinsli-Salis. Die Farbe 
sollte ein metallisch wirkender 
Bronzeton sein, der nicht zu stark 
spiegelt und weder glitzert noch 
glimmert und gleichzeitig eine 
sehr gute Wetterbeständigkeit 
aufweist. Kurz: etwas, das es auf 
dem Markt noch nicht gab.

Im Lauf dieses Evaluationspro-
zesses wurden die Spezialisten für 
Pulverlacke bei Karl Bubenhofer 
AG (KABE) nach einer Lösung 
angefragt. Das Familienunterneh-
men aus Gossau hat in der Bau-
branche einen exzellenten Ruf 
in der Fertigung von Pulvern und 
Lacken, welche im Standardsor-
timent anderer Anbieter nicht zu 
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finden sind. «Die vielschichtigen 
Anforderungen für den speziel-
len Farbton entsprachen ganz un-
serem Geschmack, kundenspezifi-
sche Lösungen zu entwickeln. Mit 
unserer Pulverlacklinie Polyflex 
waren wir sicher, diesen speziel-
len Metallicton in Bronze den Kun-
denvorstellungen entsprechend 
ausführen zu können», sagt Roger 
Zeller, Marketing- und Verkaufs
leiter Pulverlacke bei Karl Buben-
hofer AG. 

Um eine solch anspruchsvolle 
metallische Oberfläche zu erhal-
ten, muss ein sehr hoher Metal-
licanteil in den Pulverlack einge-
arbeitet werden. Dies reduziert 
jedoch automatisch die Wetterbe-

ständigkeit und erzeugt eine sehr 
starke Reflexion. Für KABE war 
ab der ersten Bemusterung klar, 
dass nur mit einem Zweischicht-
Pulverlacksystem diese Nachteile 
vermieden und die Anforderun-
gen erreicht werden können. 

«Novaron Gold» für  
Zweischichtbeschichtung
Auf Basis des Pulverlacks PES-
135 Metallic gebondet, verlau-
fend, seidenmatt wurde speziell 
der Farbton «Novaron Gold» ent-
wickelt, welcher den Bronzeef-
fekt imitiert. Als Decklack wurde 
seidenmatter transparenter Poly-
urethanpulverlack gewählt, wel-
cher sich im Aussenbereich seit 

vielen Jahren mit ausgezeichne-
ter Licht- und Wetterbeständig-
keit, guter Mechanik und optima-
lem Verlauf bewährt. Bereits die 
ersten mit diesem Verfahren be-
schichteten Muster brachten den 
gewünschten Erfolg. Die Ober-
fläche imitierte täuschend echt 
Bronze und erzeugte einzigartige 
Reflexionseffekte.

Da kleine Beschichtungsmus-
ter nicht den gewünschten Effekt 
wie an der Fassade widerspiegeln 
würden, wurden zur Farbfreigabe 
Originalbauteile des Fassadenbau-
ers mit dem Zweischichtsystem 
gepulvert. Der im zweiten Durch-
gang aufgebrachte seidenmatte 
PUR-Decklack schützt gegen Ab-
witterung und entspiegelt gleich-
zeitig den Metallicgrundlack. Das 
erzeugt einen sehr guten Verlauf, 
und der edel wirkende Glanzgrad 
des Decklacks erhält die metalli-
sche Optik des Grundsystems.

Die Entwicklung des Zwei-
schicht-Pulverlacksystems für die  
Gebäudefassaden der Überbau-
ung «Viva Mattenweg» in Bad 
Ragaz war für die Karl Bubenhofer 
AG eine sehr spezielle Herausfor-
derung. Mit der Lösung haben die 
Fachleute in Gossau gezeigt, dass 
sie die richtigen Ansprechpartner 
sind und auch individuelle Kun-
denanforderungen und Architek-
turideen innovativ und kreativ 
erfüllen. 

ɁɁ kabe-farben.ch

Flächen und Wellen-
bleche erzeugen  
ein spannendes  
Spiel fürs Auge.
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